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31. Filmabend

Einlass ab 18:30 Uhr  Unkostenbeitrag 4€

So. 15. März, 19:30 Uhr    im Pfarrsaal Baierbrunn

„Der Deserteur“ ist der erste abendfüllende Spielfilm von  
Christoph Baumann, der in Baierbrunn aufgewachsen ist.

Der Film spielt 1945, in den letzten Kriegstagen, als auf ei-
ner abgelegenen Berghütte der schwerverletzte, desertierte 
SS-Mann Anton und die Jüdin Hannah aufeinander treffen. 

Der Film zeigt eindrucksvoll, wie wichtig Menschlichkeit und 
Zivilcourage gerade in Zeiten großer Erschütterung sind.

Nach dem Film: Publikumsgespräch mit C. Baumann

Sonntag!

Der in Baierbrunn aufge-

wachsene Regiseur stellt 

sich Ihren Fragen
FSK
ab

12 



Verbringen Sie einen unterhaltsamen Abend  
in unserem Dorfkino!  

Vor der Vorführung ist unsere Filmbar für Sie 
geöffnet.

In der Regel zwei Mal im Jahr (Herbst/Frühjahr) zeigen wir 
einen ausgewählten Film, bevorzugt Produktionen aus Bayern 

und dem Alpenraum. Den nächsten Termin können Sie auf 
unserer  Homepage www.uewg-baierbrunn.de abfragen.

Mai 1945, Tiroler Alpen: Der Krieg neigt sich dem Ende zu. Der 
verletzte SS-Soldat Anton (Sebastian D. Fischer) desertiert und 
stößt auf eine abgelegene Bergalm, wo sich die Jüdin Hannah 
(Anna Kaminski) versteckt hält. Trotz tiefem Misstrauen ver-
sorgt sie seine Wunden, während die 16-jährige Bäuerin Charlotte 
(Lana-Mae Lopicic) ihnen hilft, den entbehrungsreichen Alltag 
zu bewältigen. Nachts hallen die Kämpfe zwischen deutschen 
Truppen und italienischen Partisanen durch die Berge. Zwi-
schen Anton und Hannah wächst eine vorsichtige Vertrautheit. 
Er, gezeichnet von seinen Taten, sie, gezeichnet vom Verlust ihrer 
Familie. Doch als Hannah erfährt, dass Anton der SS angehörte, 
brechen verdrängte Wahrheiten auf. Während der Krieg fast 
vorbei ist, bleibt ungewiss, welche Zukunft sie erwartet. Dann 
taucht plötzlich Georg (Sandro Kirtzel) auf – Antons einstiger 
Freund, nun sein Verfolger. Er war es, der Anton angeschossen 
hat. Von Hass getrieben, kämpft er weiter, obwohl alles bereits 
verloren scheint.

Anlässlich unseres Jubiläumsjahres haben wir uns bewusst für 
diesen Film entschieden. Zum einen, weil der Film eindrucksvoll 
zeigt, wie wichtig Menschlichkeit und Zivilcourage auch in Zeiten 
großer Erschütterung sind. Zum anderen, weil der Regisseur und 
Produzent Christoph Baumann in Buchenhain aufgewachsen ist. 

Christoph Baumann absolvierte 2000 die Schauspielschule Zer-
boni in Grünwald und gründete im selben Jahr seine eigene 
CHRFilmproduktion, die fest in unserer Region verankert ist. 
Der Deserteur ist sein erster abendfüllender Spielfilm, der in allen 
Medien auf positive Kritik stieß und bisher auf 14 Filmfestivals in 
München, Berlin, London, Hollywood, Kyoto, London, usw. „Best 
of …“ Auszeichnungen erhielt.

Christoph Baumann wird am Filmabend  anwesend sein und 
steht nach dem Film für ein Publikumsgespräch zur Verfü-
gung. Aus diesem Grund zeigen wir den Film diesmal an 
einem Sonntag. Unsere Filmbar ist natürlich wie immer vor 
und diesmal auch nach dem Film geöffnet.

DER DESERTEUR


